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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV 1892 Hailer : TTG 1972 Horbach IV 
Samstag, 14.01.2023, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV 1892 Hailer gegen die TTG 1972 
Horbach IV

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:27 Sätzen trennten sich die Spieler der
TTG 1972 Horbach IV beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 am Samstagnachmittag
vom TV 1892 Hailer. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Lauber / Mc
Quillen das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Wilfried
Lauber, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Lauber / Mc Quillen hatten gegen Simon / Mohr bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Schreiber / Klauser verloren ihre Partie hingegen gegen Hanselmann / Amrhein unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 4:11. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Adolph / Klein, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Haberkorn / Wilhelm verloren.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Wilfried Lauber holte hingegen mit einem 3:1 gegen Tobias
Simon einen Punkt für sein Team. Eine schmerzhafte Niederlage gab es dagegen für Wolfgang Mc
Quillen beim 10:12, 11:6, 11:5, 13:15, 8:11 gegen Armin Hanselmann, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an den Tisch. Dennis Schreiber gelang es, Rico Haberkorn im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Michael Klauser hatte seinen Gegner Thomas Amrhein beim
klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Pascal Adolph gewann sein Spiel gegen
Tobias Mohr anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match
doch als eher offen eingeschätzt. Nicht ganz mithalten konnte Karl Heinz Klein, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Max Wilhelm, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TV 1892 Hailer und der TTG 1972 Horbach IV in die Box. Wilfried
Lauber kam mit der Spielweise von Armin Hanselmann am Tisch indes gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Es war ein langes Spiel, bis Wolfgang Mc Quillen seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Tobias Simon quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Amrhein war für Dennis
Schreiber letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nicht einen Satzgewinn
überließ Michael Klauser seinem Gegner Rico Haberkorn beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Max Wilhelm war für Pascal
Adolph letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keinen Punkt
beisteuern konnte Karl Heinz Klein im Match gegen Tobias Mohr, das 0:3 verloren ging. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
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eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Der Start in die Partie hätte für Lauber / Mc Quillen besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hanselmann / Amrhein noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TV 1892 Hailer geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023
gegen den TTC Salmünster 1950 VI, während die TTG 1972 Horbach IV am 16.01.2023 gegen die
TG Mittel-Gründau II antritt.

 Statistik:
 TV 1892 Hailer

Doppel: Lauber / Mc Quillen 2:0, Schreiber / Klauser 0:1, Adolph / Klein 0:1 
Einzel: W. Lauber 2:0, W. Quillen 0:2, D. Schreiber 1:1, M. Klauser 2:0, P. Adolph 1:1, K. Klein 0:2 

 TTG 1972 Horbach IV
Doppel: Hanselmann / Amrhein 1:1, Simon / Mohr 0:1, Haberkorn / Wilhelm 1:0 
Einzel: A. Hanselmann 1:1, T. Simon 1:1, T. Amrhein 1:1, R. Haberkorn 0:2, M. Wilhelm 2:0, T. Mohr
1:1


